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ERGEBNISPROTOKOLL 
 

SITZUNG DES STADTTEILBEIRATES DUTUM - DORENKAMP 
 

Datum der Sitzung: 23.09.2008 

Beginn: 19:30 Uhr  -  Ende: 20:30 Uhr 

Ort: Haus Wohnungsvereins, Sprickmannstraße 87, 48431 Rheine 

 
Teilnehmer(innen): siehe Teilnehmerliste 
 

Lfd. Nr.  Thema Diskussionsergebnis Verantwortliche Termin 

1  
Vorstellung neuer Mitglieder des 
Stadtteilbeirates Dutum - Dorenkamp 

 

Herr Hankel begrüßt die neuen  Mitglieder des 
Stadtteilbeirates Frau Silvia Thape und Herrn Fruh-
ner 

Herr Hankel  

2  
Wahl eines/einer neuen stellvertreten-
den Schriftführers/in 

 

   

3  Barrierefreie Gestaltung der Stadtteile 
Dutum und Dorenkamp  

Bericht über eigene Erfahrungen mit einem Roll-
stuhl. Hinweis auf die andersartige Wahrnehmung 
von Situationen, z. B. Bürgersteigsabsenkungen 
nicht als solche zu erkennen. 

Herr Hankel 

 

 
 

 
Hinweis auf ein Schreiben an Frau Gehrke, dass 
nicht beachtet wurde 

Herr Marx 
 

 
 

 

Frage zur Wirksamkeit des Stadtteilbeirates Herr Kallmann 
 

 
 

 

Verweis auf das „Fest der Begegnung“, auf die eh-
renamtliche Tätigkeit der Stadtteilbeiräte und die 
Schwierigkeiten, bestimmte Vorgänge zu initiieren 

Herr Hankel 
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Bericht über Pkws die auf dem Bürgersteig des 
Hermeswegs parken und die Fußgänger behindern 

Herr Fiegemann 
 

 
 

 

Herr Thalmann vom Behindertenbeirat stellt sich vor 
und bietet sich als Ansprechpartner im Bereich Bar-
rierefreiheit an 

Herr Thalmann 
 

 
 

 

Herr Erle vom Seniorenbeirat stellt sich vor. Ver-
weist darauf, dass das Budget des Arbeitskreises 
behindertengerechtes Bauen 102.000,- € beträgt, 
ein Fahrstuhl aber schon 154.000,- € kostet 

Herr Erle 

 

 
 

 

Beanstandung, dass die Tempo 30-Zone am 
Kampweg in Höhe des Altersheimes entfernt wurde. 
Bericht über Schleichverkehr und LKWs die in die-
sem Bereich fahren und auch parken 

Herr Jeusfeld 

 

 
 

 
Verweis auf den Busverkehr, der Zeiten einhalten 
muss 

Herr Havers 
 

 
 

 
Hinweis auf 3 Bushaltestellen, die der Bus in die-
sem Bereich anfahren muss 

Sitzungsteilnehmer 
 

 
 

 

Frage nach der Möglichkeit, den Kampweg für LKW 
zu sperren, da auch die Besucher des Altenheims 
älter seien 

Herr Jeusfeld 
 

 
 

 

Hinweis auf die Absenkungen des Bürgersteigs in 
Höhe Elisabethkirche, Stadtsparkasse die teilweise 
von Parkplätzen überdeckt werden. Frage nach der 
Aufbringung von Zebrastreifen 

Herr Erle 

 

 
 

 
Spricht von der Möglichkeit, Verkehrskontrollen zu 
verstärken und das die Raserei im Stadtteil zunimmt 

Herr Hankel 
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Bericht über die Ambulanz an der Sprickmannstra-
ße - Frankenstraße, wo die Parkplätze oft durch 
Taxis belegt sind, sodass Rettungswagen auf der 
Straße halten müssen. Frage nach der Möglichkeit 
eines neuen Parkplatzes für Taxis, oder nach der 
Verlegung des Eingangs 

Herr Bülter, 

Wohnungsverein 
 

 
 

 
Verweis auf die Parksituation rund ums Matthiasspi-
tal. Frage nach der Einhaltung der Bauordnung 

Herr Schneider 
 

 
 

 
Feststellung, dass in Bezug auf die Bettenplätze 
mehr Parkplätze als nötig vorhanden sind 

Herr Havers 
 

 
 

 

Beanstandung, dass die Nebenstraßen der Lehm-
kuhlstraße vollgeparkt sind von den Ärzten. Vor-
handene Parkplätze würden wegen der Parkgebüh-
ren nicht genutzt. Anteil der Ärzte bei parkenden 
Wagen in der Beethovenstraße rund 50% 

Frau Poll 

 

 
 

 

Frage nach der Einführung des Anwohnerparkens Herr Marx 
 

 
 

 

Bericht über die Zeppelinstraße, wo die Anwohner 
gefordert hatten, dass eine Seite der Straße gerade 
und ohne Versatz ausgeführt werden sollte. Dieser 
Versatz werde jetzt jedoch teilweise durch eigenes 
Parken selbst herbeigeführt. Verweis auf die Mög-
lichkeit Anträge zu stellen und auf Einladungen der 
Stadtverwaltung, Einblicke in deren Arbeit zu erhal-
ten 

Herr Havers 
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Hinweis auf die Buslinie Waldhügel Anschluss 
Hörstkamp hin, wo die Busse ohne Rücksicht auf 
Seitenstrassen oder Schulen versuchen Ihren Zeit-
plan einzuhalten, jedoch am Wendehammer warten 
müssen. Frage nach der Zeiteinteilung bei Bussen. 
Weiterhin wird von Busunternehmen berichtet, die 
mit roten Nummernschildern gekennzeichnete Bus-
se für Schulfahrten einsetzen 

Sitzungsteilnehmerin 

 

 
 

 

Beanstandung der Beladungssituation am EDEKA-
Markt, die in bestimmten Situationen den Verkehr 
auf die Gegenfahrbahn zwingt 

Herr Schneider 
 

 
 

 

Hinweis auf die Möglichkeit, Barrierefreiheit mit Sys-
tem zu erkunden, z. B. durch Projekte von Schulen 
oder eigene Erfahrungen mit einem Rollstuhl oder 
Rollator 

Herr Jeusfeld 

 

 
 

 

Bedenken werden geäußert, dass neben den Be-
hinderten um die es bis jetzt ging, speziell die Blin-
den und Sehbehinderten vor völlig anderen Barrie-
ren stehen. So ist es diesen Behinderten z. B. nicht 
möglich, bei einer Nullabsenkung den Übergang 
vom Bürgersteig zur Straße zu ertasten. Die Kante 
sollte laut Bauordnung mindestens eine Höhe von 3 
cm aufweisen 

Herr Meyer 

 

 
 

 

Ergebnis des Tagespunktes: 

Festlegung eines Termins 

für eine Begehung  
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Brennpunkte: 
- Felsenstraße 
- Zeppelinstraße 
- Dutumerstraße, zwischen 

Beethovenstraße und Sprickmannstraße 
- Kampweg in Höhe des Altersheims 
- Darbrookstraße, Höhe 

Elisabethkirche - Stadtsparkasse 
- Breite Straße, Überquerungshilfen 
- Edith-Stein-Schule 
- Handelsschule, Straßenüberquerung der Schüler 
- Sprickmannstraße - Frankenstraße, 

Situation der Ambulanz 
- Matthiasspital, Parksituation 
- Lehmkuhlstraße, Parksituation 
- Gymnasium – Michaelschule 

- Linie Waldhügel, Anschlussstelle Hörstkamp 

 

 

 
 

 

Ansprechpartner: 
- Herr Thalmann, Behindertenbeirat 
- Herr Erle Seniorenbeirat 
- Beirat Verkehr 
- Arbeitskreis Verkehr 

- Stadtwerke-rheine.de: z. B. bei defekter Stra-
ßenbeleuchtung 

 

 

4  Verschiedenes  Hinweis auf einen Transformator an der Franken-
straße, der nur 12 m entfernt von der Straße aufge-
stellt wurde. Frage nach der Vereinbarkeit mit der 
Bauordnung 

Sitzungsteilnehmer 

 

 
 

 

Verweis auf die im Zuge der Ausbauarbeiten an der 
Darbrookstraße aufgestellten Schilder, die noch 
nicht entfernt wurden 

Herr Schneider 
 

 
Anlagen 

 

Skizzen der Bürgersteigabsenkungen an der 
Darbrookstraße, Höhe Elisabethkirche   
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Fotos einer Beladungssituation beim EDEKA-Markt   

 


